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Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrages für 
Lieferung Energiestammkabel für ESTW Solingen 2. BS in Düsseldorf 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
es ist beabsichtigt, die in den beiliegenden Vergabeunterlagen bezeichneten Leistungen zu vergeben. Die Vergabeun-
terlagen dienen nur zur Information. Sie können von den Interessenten bereits in der Phase des öffentlichen Teilnah-
mewettbewerbes über die Vergabeplattform eingesehen werden. Im Zusammenhang mit dem öffentlichen Teilnahme-
wettbewerb ist kein Angebot einzureichen. Bitte reichen Sie beim Auftraggeber die in der Veröffentlichung benannten 
Unterlagen ein. 
 
  

 
Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung findet und 
Unternehmen, die den Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576 unterfallen, aus dem Vergabeverfah-
ren ausgeschlossen werden. 
 
  

Deutsche Bahn AG
Beschaffung Infrastruktur

FE.EI 77
Mülheimer Straße 50

47057 Duisburg
www.deutschebahn.com 

Michael Clausch
Telefon +49 0203/3017-3008

michael.clausch@deutschebahn.com

An die Bewerber um die nach- 
stehend genannten Arbeiten 

Auftraggeber: DB InfraGo AG 

Vergabevorgang: 25FEI84399  

Vergabeverfahren 

 Nichtoffenes Verfahren 

 Verhandlungsverfahren 

 Verhandlungsverfahren (Sonderkonstruktion gem. 
Anlage 10 LuFV) 

Vergabe nach EU-Recht  nein  ja 

Einzureichen bis 12.01.2025 13:00 Uhr 

Finanzierung überwiegend öffentlich  nein  ja 

Investition in Schienenwege des Bundes  nein  ja 

Zuschlags- und Bindefrist endet am: 06.03.2026 

Voraussichtliche Ausführungszeit 

Beginn: 06.07.2026 Ende: 13.07.2026 
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Teilnahmeanträge können nur über das Vergabeportal der Deutschen Bahn AG übermittelt werden. 
 
Mit dem Teilnahmeantrag ist zwingend die „Bietereigenerklärung“ abzugeben. Sind in der Bekanntmachung über die 
in der „Bietereigenerklärung“ enthaltenen Erklärungen/Nachweise weitere Erklärungen/Nachweise gefordert, sind 
diese ebenso vorzulegen. 
 
Für die Erteilung des Zuschlags ist zuständig: Deutsche Bahn AG 

 Beschaffung Infrastruktur 

 Tender Office Hauptvergaben 

 FE.EI 77 

 Mülheimer Straße 50 

 47057 Duisburg 
 
Der Auftraggeber hat die Deutsche Bahn AG, Beschaffung Infrastruktur bevollmächtigt, im Rahmen des Vergabever-
fahrens bei der Entgegennahme sowie Abgabe von Willenserklärungen (insbesondere der Zuschlagserteilung) in Ver-
tretung und mit Vollmacht des Auftraggebers zu handeln. 
 
Für die Vergabe kommen nur solche Bewerber in Betracht, die vergleichbare Arbeiten nachweislich ausgeführt haben. 
 

 Nachprüfstelle für behauptete Vergabeverstöße: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt 
    Kaiser-Friedrich-Straße 16, 53113 Bonn 
 
Sicherheitsleistung:  nein  ja  
 
Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen.  
 
Auf die Regelung bezüglich Skonto in AEB der DB AG Ziffer 12.5 wird ausdrücklich hingewiesen.  

 
Aufteilung des Auftrags in Lose  ja  nein  
Teilnahmeanträge sind möglich für  alle Lose  maximale Anzahl an Losen:      
  nur ein Los 

 Maximale Anzahl an Losen, die an einen Bieter vergeben werden können:       
 Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, Aufträge unter Zusammenfassung der folgenden Lose oder 

Losgruppen zu vergeben:       

 Nebenangebote /Änderungsvorschläge sind nicht zugelassen. 

 Nebenangebote /Änderungsvorschläge sind zusätzlich zur Abgabe eines vollständigen Hauptangebotes zugelas-
sen. Die konkreten Regelungen sind unter Ziffer 8 der Bewerbungsbedingungen sowie in Anlage 2.4 zum Bauver-
trag und in Anlage 1 zu den Bewerbungsbedingungen festgelegt. 

 Nebenangebote /Änderungsvorschläge sind auch ohne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. Die konkreten 
Regelungen sind unter Ziffer 8 der Bewerbungsbedingungen sowie in Anlage 2.4 zum Bauvertrag und in Anlage 1 
zu den Bewerbungsbedingungen festgelegt. 

 Nebenangebote/Änderungsvorschläge gemäß Anlage 2.4.1 „Aufteilung nach Losen, Zuschlag für mehr als ein Los, 
Angebotene Preisnachlässe“ sind zugelassen. 

 
Für die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots gelten folgende Kriterien: 

  Preis   Gewichtung 100 % 

  Terminplanung   Gewichtung       % 

  Logistik / Baustellenorganisation   Gewichtung       % 
  

  Organisation, Qualifikation, Erfahrung des Personals  Gewichtung       % 

  Umwelt   Gewichtung       % 

          Gewichtung       % 
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Nur bei Vergabe ab EU-Schwellenwert 

Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen. 

Es wird empfohlen, im Angebot alle Angaben deutlich zu kennzeichnen, die im Sinne von § 165 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkung (GWB) dem Geheimschutz oder der Wahrung von Fabrikations-, Betriebs- oder Ge-
schäftsgeheimnissen unterliegen. Enthält das Angebot keine Kennzeichnung, wird davon ausgegangen, dass alle An-
gaben den Beteiligten eines Nachprüfverfahrens ohne weiteres zur Einsichtnahme freigegeben werden können. 
 
Zusätzlich bei Nichtoffenen Verfahren und Verhandlungsverfahren bei Vergaben ab EU-Schwellenwert 

Die Aufforderung zur Angebotsabgabe bezieht sich auf die Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Gemein-
schaften       vom      . 
 

 
Für die Bewerbung gelten die Bewerbungsbedingungen Bauleistungen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Deutsche Bahn AG 
 
 
 
Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und bedarf keiner Unterschrift. 

 
 
 
Anlagen 

Siehe Inhaltsverzeichnis Vergabeunterlagen 
      
 


